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VO LOZHRN G'te NlDWALDE ZUB &N6 BK M ERÖHTAU ZV BIRGB.

DENN PIE WNST IST DBS ZEICHNERS LUST,

ElN ABENTEUER. VO/v HEiNl ANPERMATT



DER 13^1 LUZERN

geborene MALER, HEINI

andermatt war im
SaMMeK WW IM AUFTRAG

dez STIFTUNG
SKULPTUR
URSCHWEIZ IM

Kanton hidwalPEn
UNTERWEGS.

Auf FÜNF WANDERUNGEN
HAT ER DIE REGIO*
ERKUNDET UND SEINE
EINDRÜCKE UND ERLEBNISSE
AUF PAP'BR GEBRACHT.
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DIE BUNTEN Co MIC-
GESCHlCHTEM LASEN AUS

„HEINIS WANPER.TIPPS" IM

SKl/LPrURENPARK
ennetburgen AUF

EINEM EIGENS DAFÜR,

GESTALTETEN LESEPULT 2t/M
Schmökern bereit.
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Das geheindewappen vom DaUEnwil Z£icr
den UL.LAUKEHh, DAS WlRZWELI
DAGEGEN hat Eine lustige hexe als
WAHRZEICHEN,

[Jig FERIEHHKusER AUF pgM WIRZWEli
scheinen Grösstenteils nicht im
gebrauch zu sein>

BEHA ÄCHERUPASS GIBT Ei EINE EP.STE

kurze ZAst, tv/K haben sowohl Btwas
ANGST VOR HUNDEN WIE AUCH VOR
KÜHEN.

DIE KIRCHE AN\ STEILEN WALD HANG
ERINNERT AN DIE NIDWALDNER .WELCHE
BEIM EINFALL DER FRANZOSEN'^3
widerstand leisteten und fielen.
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PEN STEILSTEN ANSTIEG MACHEN INIR

SCHWEMM IM HEBEL, WEITER OBEN
WIRD DER WEG GAN6BARER U/JOES
TOT S'CH WE SICHT AUF DEM SARNER-
see AUP,

AUF DEM GIPFEL S/BT ES EM RECHT
preisgünstiges MENU IM drehbaren
REîtauRANT. vor dem fehsteen ist
aber HUR hebeisvrPE¬

IN OER CABKIOLET-SAHH WOLLEN
ALLE Auf PER OBEREN PLATTFORM
STEHEN. DER BAHNLER HE'SST
BARMETTLER. UNb H'ALT EME
Witzige Ansprache.

IN STANS WERFEN IHOCH

EINEN BLICK. AUF t>BN G ROSS -
RÄüM/ffEN HAUPTPLATi.

HA
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pVftCH 'ZI*FALL STOSSEH WIK. AuF DIE.

SKULPTUR VON RUEDI BLATTLER. HER
ABGELEGENE Standort lost BS/
MIR 660AUREN AOS ZD «ZEIGEN
ONO VERSTECKEN » »

PER OBWALÙNER. TON I REDET DANN
ABER VON „V0LKSVERHET2UN6\ ES SEI
OFFENSICHTLICH GEWESEN DASS DER
Widerstand geben -lo'ooo Franzosen
S'NNZos SEI. VtE NIDWALDNBR HÄTTEN
die ob waldner des verrats bezichtigt.

DIE GESCHICHTE i/M DEN FRANZOSE N-
ElNFAU. VON 113# BESCHÄFTIGT M/C«
NOCH. IDA IST IN STANS AUAUWACHSEN
IN DER SCHULE SEIEN DIE NWHIALDNZR-
K'ANIPFER HELDEN GENANNT H10RDBN...

NID WALDEN sei EINE abgeschiedene
REGION GEWESEN,W066G£N OB-
WAldbn Durch dem brünig zurvielt geöffnet war.
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BEI SCHMIßOGBN BEKOMMEN tv/ß e/N
ERSTKLASSISES FISCH' MENU-JON I

WfiSS VON EINEM w PER NAHE
sELEGBNEN STURM-NOT-HAFEN,

TonI H'ALT AM ABGRUND NACH
SCHLANGEN AUSSCHAU. 2.B. G6&E BS
DA KREUZOTTERN.

DER BUB IM KIOSK IN TREIB GERAT

RECHNERISCH INS RUDERN, ALS ICHl
2-USATZUCH zur APoLLO-Gl ACE
NOCH EIN MINZRAI WASSER KAUFE-

AUF DEM SCHIFF SPRICHT MICH EIN
'alterer Mann an. er sei auf dem
\nc gewesen und habe nicht
mitbekommen,welches SCHIFF whs
gekreuzt hatten.
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HEK&IStolL ZEIGT Wi Ein JUNGER
HANDWERKER *uf ^EGMBlSBR
D£a/ GEGuchtEn °W. t>AZu KLETTERT

ER Aup Einen POLLER..

PER Eus AN G ALPGSCHlv^ND-
Bahn tsr Eher. FOz antos als
FÜR FVSSG'A'NGER KONZIP'ERT. T'NA
BBTONT DEN ANBBNEHH KÜHLE/N MIND.

~El HE FKAU ERZÄHLT lu DER BAHN.
DASS Es ZWAR NUR IN DER NACHT

GEREGNET HABE. PATÙR SEHR STARK.

PIE WE65 SEIEN ÜBERALL AUE-
6EWEICHT.

WIR GEHEN ANi UNTEREN RAND DES

(|
AIONS PRACT[/S"H/N. DIE SKURRIL

zERKLUETETEN FELSMOCKE/U SEHEN
AUS WIE EINE CHINESISCHE LANDSLHfifT,
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AUF DER FZÄCtMUHD- ALP ÙBBRLE&T
BIN PAAR mit BüHöf Og SIE SICH von
DtRioBBAW HOCHZIEHEN LASSEN)

$%UC>BAt}VM P<B WHUEZDE zv VÉR¬

in hergiswil habe ich e/n Plakat fùr.
PEN seiiPA/zu gesehen. Ich M(eur pas
TOLLE PANORAMA IM HINTERGRUND
FÜP. EINE FoToMonTA6E,ABER s EHE
JETZT, PASS ES ECHT IST.

UNSER VEKSUCp PH HEK&iSWALb-KAHlLE

t
ZU ERREICHEN, SCHE/TERT, WEIL WlR UNS

\NICHT VON ENGELN Durch PIE LufT
transportieren lassen Können,

IN KPIENS ERINNERE KH M'CH An
EINEN AUSSPRUCH meines ERUDERS-
MAN WERDE DEPRESSIV, WENN MAN
das Dorf entlang schreite - uns>
AN DIE KR J ENSE R- DECkCEL.
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IH DER KIRCHE NiePBKRKXeuSACH FINDE
ich e/ne sx- va to- tafel .welche se-

U/lE M'DWAt-DHER
VON HELUETIKSOLDATEN ver-

ALLE sttlN HEU ÏUR\XK "

T/NA i/Aiû ICH REDEN OBER, GCADBENS-
KRIEEE .WELCHE OFFENBAR HEUTZUTAGE
IM KUNSTRETRIEB AUSGEKOCHTEN
INEe.DE\/. DA MÖCHTE MAN l fEBSTEn
AUCH EX V0T0-GSL6RNIS.SE MACHEN,

IM BRISENHAUS SAC HERRSCHT
HOCHBETRIEB. ZUM GLÜCK SITZEN flUE
DRAUSSEN. ICH B'N DANKBAR füR DEN
SCH ATTEN. DIE SELBSTBEDIENUNG,
MS GETRÄNK UND DAS WIENERL I,

wir hatten uns vorgestellt, zum
HAldisrat gehe es fast nur
geradeaus-aber DENKSTE.' ZWEI ujanderer
Sagen ABER.DASS DER UNTERE WeG
/VASS Sei. zudEm freut sich tinA
AUF PEN RAT.
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DEN BRISEN ffA se KU NICHT WIRKLICH
WAHRGENOMMEN. WAR ER V°N B/NEU.
WOLKE VERH0LLT?ODER BLENDETE ICH
DIEEE RESIONL/UKS /M buckfeld AOS
WEIL ICH BEFÜRCHTETE. UNSER WEG uyù'aoe
UNS AUCH NOCH DA IV/NfivE ZW/N6EN

Nach EINEN) LETZTEN STEISS EKREICHEU

wie. pEN Skat m/t skht Auf Bannalp
UND OSE KRICKENBACH DIE SrEIL AB, -
FALLENDE WIESE bewirkt BEI niuk
leichten Schwindel.

noch nie Hat uns Ein Schorle so
gut geschmeckt WIE hier, auf den\
H ALDIS RAT WIR. STELLEN FEST, pASS
DER. WEG,AUF PEM WIR EEKOM'MEN S/nD

jetzt VON einer WOLKE \J6RHvLlt IST.
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sämtliche BEIZEN auf dem BÜRGEN-
STOCK. SO ERl'AHLT ROLAND HE/i/I
SEIEN VOM STAAT KATAR GEKAUFT
WoRDEN. AUF H0ME6&. wo WIR. &M£
ovo trinken, wird ein east per.
HEUKOFTEK ABGEHOLT-

PER FELSEN WEG ZUM HAMMETSCHWAND -
LlFT fST WIEDER. SANIERT UND GeoFF-
A/ET. KM ERINNERE MICH VAGE, ALS
K/NÙ DEN FRÜHEREN wE& 6EM ACHT
UND SCHWINDEL EMPFUNDEN zu HABEM.

Roland \weist Auf Eine unscheinbare
begrünte ecke h/n. Die ihm öefalct. Da
IST so DIESE ART VON VEGETATION, Die
ICH nicht SO GUT aus DER ERINNERUNG
Z-OtcuNEN KONNTE-
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T/NA SIEHT FINE HEU HAVE KuHfvND
ICH ENTDECKE DEN ZUGEHÖRIGEN KOHFDAPEN.

PAS BÜRG ENSTOCK - HOTEL H/IRD VON

PEN KATARI VÖLLIG /JEu GEBAUT.
IKGENDIN0 NlVJiS MAN JA DAS GELD

AUS DEN 'ÖLQUELLEN PAR KIEKEN.

Auf bEM R6'cWv£G Besuchen wr. P/E
sr. JOST- KAPELLE. JoDoK(ENGL. JOVCEVE!
EIN BKETANISCHER PRINS GENESEN. PER
P'E PÜKSTENKRONE ZV SODEH GewoRtEN

HABE UND p/LGEA GEWORDEN SEI.

ill



HBini ANPER/AATT,
OBBORBH 131,1 lu LUIER.U, LBBT
st/r 1381 in Zurich. wo£r aus
MALER. c ZEICH NEB. KuNST-
PÄDA&OGE VNp ILLUSTRATOR
ARBEITET
frvivvv. hciiilahderiyiait.ch
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